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Beilage zu Re . S S der Ka rlsruher Zeitung .
Dienstag , ÄS. April 1884 .

Der vierte Deutsche Geographentag
zu München .

Bon Prof . vr . L . Neu manu , Heidelberg .

München, den 18. April 1884 .
Der Deutsche Geographeotag ist eio spiitgeboreneS Kind iu der

aroßeo Familie « iffenschaftlicher Wandervcrsawmlunge » unserer

Zeit. Bescheiden und außen wenig bemerkt trat er 1881 zu Berlin

jg'1 Leben. Er war damals nur von etwa 70 Theilnehmern be¬

sucht, allein , was iu seinen Verhandlungen von wissenschaftlichen

und praktischen geographischen Fragen erörtert wurde » gab Zeug -

uiß von dem hohen Fluge , zu dem sich die Erdkunde in Deutsch -

lavd aufgeschwungen hat . Die zweite Bersammlnng tagte 1882

ja Halle , sie wies bereits eine Präsenzliste von 4S4 Mitglieder »

« rf und setzte daS begonnene Werk in erfreulichster Weise fort .

Auf dem dritten Geographentag zu Frankfurt a . M . 1883 waren

rz S04 Theilnehmer und die diesjährige Tagung zu München

scheint mindestens eben so stark besucht zu sein , so daß diese

Zahlen für sich schon den Schluß erlauben . daß die Deutschen

Seographentage einem wahrhaften Bedürfnis entsprungen sind

„ d entsprechen. Dir Aufgabe derselbe» ist , den gegenwärtigen

Stand de» erdkundigeo Wissens und Streben - zum Ausdruck zu

hrdwe» , geographischen Studien neue Impulse zu geben und auf

paeckmäßige Behandlung » Vertiefung und Erweiterung de» geo¬

graphischen Unterrichts hinzuwirken .
Daß an dieser wichtigen Aufgabe auf den bisherigen Ver -

fmmlungen erfolgreich gearbeitet wurde , ist für den , der ihnen

nicht »»wohnte , an » den stattlichen Heften ihrer Publikationen zu

ersehen, in welchen streng wissenschaftliche , wie methodisch -didak¬

tische Themata in reichster Fülle wechseln und mächtige Anregung

gewähren.
München wurde als Ort der diesjährigen Tagung sehr paffend

gewählt, da e» in seinen großartigen Sammlungen vielfach Ma¬

tmal zu lehrreichen geographische » Ausstellungen bietet , und dann

auch deshalb , weil eS die bedeutendste Stadt de» deutschen

Südens ist, als» desjenigen TheilS von unserm Laterlande . wo

allein sich keine akademischen Lehrstühle der Erdkunde finden , so

daß hier für den Lehrer dieser Disziplin die Möglichkeit noch

immer fehlt , fachmännisch für dieselbe vorgebildet zu werden ,
weshalb gerade hier eine Anregung in weitesten Kreisen von

höchster Bedeutung ist.
DaS Programm verspricht für die drei SitzungStage fast nur

zu viel ; ich will mich daher bei meinem Berichts » kurz als mög¬
lich fassen , um den Lesern der „ Karlsruher Zeitung " nur daS

vorzusühre» , was allgemeines Interesse zu erregen im Stande

sein dürste.
Die Ausstellungen , von denen später noch zu sprechen sein

wird , füllen mehrere der arößten Säle de» Polytechnikums , die

Versammlungen finden in der Aula desselben Gebäudes statt .
Professor Ratzel eröffnet « gestern Vormittag die erste Sitzung

« Namen der Münchener Geographischen Gesellschaft und im

Aufträge de» Ausschusses der Geographentage . Er ersuchte Se .
König ! . Hoheit den Prinzen Ludwig von Bayern , daS

Ehrenpräsidium der Tagung zu übernehmen , worauf dieser mit
eben so schönen als herzlichen Worten die Anwesenden begrüßte .
Nachdem auch noch Bürgermeister vr . Erhard namen » der Stadt
die Gäste bewillkommnet hatte , wurde sofort in die Tagesordnung
ringetreten , indem der durch allgemeinen Zuruf zum Leiter dieser

eisten Sitzung ernannte Professor IoIly dem Hrn . Geh . Ad¬
miralitätsrath vr . Neumayer von Hamburg da » Wort ertheilte

zu seinem Vortrag über den Stand der Polarforschung ,
ganz besonders über die Resultate der deutschen Beob -

achtungSstationen , welche als Glieder der von der Inter¬
nationale « Polarkonfercnz eingesetzten Circumpolarstationen 1882
bis 1883 thälig gewesen waren .

Der Redner knüpfte an den Bericht au » den er 1883 vor dem
dritten Deutschen Geographentag zu Frankfurt a . M . erstattet
hatte, erwähnte kurz die glückliche Rückkehr der Nordexpedition
unter vr . Giese , welche während eines vollen JahreS am Kingawa -

Kjord im Cumberland - Sund wissenschaftlichen Beobachtungen ob -

gelegen hatte ; er berichtete ferner von der Expedition des Privat -

dvzeuteu vr . Koch auS Freiburg i . B . , der an der Küste von
Labrador sechs meteorologische Stationen einrichtete , indem er die
dortigen Missionäre mit Instrumenten ausstattete und dieselben
mit deren Handhabung vertraut machte , so daß nunmehr an jener
llnwirthlichen Küste permanente Beobachtungen angestellt werden ,
deren wissenschaftlicher Berwerthung sich die Deutsche Seewarte
unterziehen wird . Endlich erhielten die Anwesenden genaue Nach¬
richt von der deutschen Südexpedition , die unter vr . Schräder
im Moltkrhafen auf Südgeorgien überwintert hatte . Diese letztere
Station hat höchst wichtige» BeobachtungSmaterial gesammelt ,
da» m Verbindung mit den Resultaten der meteorologischen
Station zweiter Ordnung auf den FalklandS - Inseln und der
französischen Station am Kap Horn zum ersten Mal eine» ge-
uauern Einblick i» die klimatische» Verhältnisse jener südlichen
« reiten gebe« wird , auS welchen bislang noch nie über so lange
Zeit ausgedehnte BeobachtuugSreiheu Vorlagen . Neben klimato -

logischen Studien sollten sich die Expeditionen hauptsächlich mit

erdmagnetischen Arbeiten beschäftigen . und gerade in dieser Hin¬
acht find die Ergebnisse der Bobachtuugen in Südgeorgien höchst
bierthvvll ausgefallen , indem sich eine ganz andere Vertheilung
der erdmagnetischen Kräfte in jenen Regionen ergab , als erwartet
dmr und als nach den bisherigen Theorien erwartet werden durfte .
Diesen wird demnach eine wesentliche Umgestaltung bevorstehen
und die Karten der erdmagnetischen Linien werden künftig ein
druchaoS andere » Bild zeigen als bisher .

An fakultativen Beobachtungen wurden zoologische , botanische ,

HEuiugische und hydrographische gemacht , soweit dies nach den

Instruktionen überhaupt zulässig war , welche eben verlangten ,
naß Klimatologie und Erdmagnetismus in erster Reihe die Kräfte
w Anspruch nehmen sollten . Doch wurde im Cumberland - Sund
em Theil der Arbeit auf daS Studium der Refraktions - Erschei¬
nungen . io Südgeorgien auf Pendelbeobachtungen verwendet .

Der Redner ging weiterhin eia auf die Bedeutung der deutsche»
« udexpedition für unsre Beurthcilung der Ereignisse in der

^ " udastraße und berief sich auf die in der Ausstellung befind -

Darstellung der Luft - und Wafferwoge » welche nach dem
«nsbruch von Krakatoa dreimal die Erde umkreiste und sich im

^ " ^
' Hafen sehr deutlich bemerklich machte .

!^rach er von der Art . wie die Resultate der genann -
rn Expeditionen publizirt werden sollten , wie sie einen integri -

rende » Bestandtheil der Veröffentlichungen aller Circumpolar -

statiouen bilden werden , und wie dies mühsam und theuer er¬
worbene wissenschaftliche Material eben so sehr ein Denkstein in
der Geschichte der Polarforschung und ein Merkzeichen de» An¬
bruchs einer neuen Epoche iu der Art deS geographischen Stre -

bens bezeichnet, als ein würdige » Denkmal für den zu früh uns

entrissenen Weyprecht darstellt , der zuerst de» Weg circumpo -
larer Stationen gewiesen hat .

Zum Schluß sprach Hr . vr . Neumayer von der neu angereg¬
ten Aufgabe , synoptische tägliche Wetterkarten zunächst de» Atlan¬
tischen OceanS herzustellen , die durch Zusammenfassung der Thä -

tigkeit aller SchiffSkapitäue ermöglicht , in einiger Zeit «nS ein
vollständig neues Bild der meteorologischen Vorgänge auf der
weiten Fläche de» atlantischen Meere » geben und durch Verbin¬
dung diese» Bildes mit dem au» den Landbeobachtunge » abstra -

Hirten eine Weltklimatologie Hervorbringen werden , welche alle -
bisher in dieser Art dagewesene weit überflügeln wird .

Für diese Klimatologie der Zukunft aber werden auch weiter¬
hin große BeobachtuugSreiheu in allen Theilen der Oceane . am
meisten aber im Norden und Süden nothwendig , ja unentbehr¬
lich sein. Das Programm der Polarforschung ist daher künftig
da », die ringS um die beiden Pole immer näher zusammeurücken »
den . immer länger festzuhaltenden Stationen mit tüchtigen Ge¬
lehrten und trefflichen Instrumenten auSzustatten , und fortzu -

fahren , wie im Winter 1882 83 so trefflich und erfolgreich begon¬
nen worden ist .

Im Anschluß an diesen Bortrag sprach noch Hr . vr . Bürgen
auS Wilhelmshaven , dann wurde ein Referat von Kapitän Kol -

dewey verlesen und ein ebensolches von JuliuS Payer und nach
einer eingehenden Diskussion , an welcher sich die Herren Pro¬
fessor Ratzel - München , Fischer - Marburg und Privatdocent Penk -

München betheiligten , wurde einstimmig eine Resolution ange¬
nommen , wonach der 4. Deutsche Geographentag den Wunsch
auSspricht » die Regierungen mögen auf dem nunmehr eingeschla¬
genen Wege der Polarforschung weiterschreiten und ihr Haupt¬
augenmerk der Südpolarregion zuwenden . Damit war die erste
Sitzung zu Ende . (Schluß folgt .)

HroßHerzogLHum Waden .
0 . Hugstetten , 17 . April . (Tabakund Cichorien .) Für den

hiesigen großen TabakSschopf (Eigenthum deS Herrn Fabrikanten
Ringwald z . Weiherschloß in Emmeodingen ) sind keine Accorde zur
Lieferung vonGrüntabak abgeschlossen worden ; ein Fabrikant
aus der Nähe bot 2 M . für den Ztr . » zu welchem Preis aber
niemand liefern will . Unter diesen Verhältnissen gewinnt der

Cichorienbau bedeutend an Ausdehnung ; eS werden die vor -

ährigen Preise 1 M . 60 Pf . für den Ztr . auch Heuer bezahlt .

Lürrach , 19 . April . (Kreisversammlung . Schluß .)
Unter der Position „ Verkehrswesen " — Referent : M . Pflüger
— werden zunächst 30,958 M . zur Unterhaltung der Landstraßen
in den Voranschlag eingestellt , sodann 40,000 M . zum Neubau

bezw . zur Korrektion von Landstraßen . Von den 16 Einzelposi -

tionen dieses Betreff - sind 14 infolge der Zerstörung durch Hoch*

Wasser in der letzten Woche de» Jahre » 1882 erforderlich gewor¬
den . Darunter figuriren mit einem Gefammtkostenaufwand von
80,000 M . (KreiSbeitrag 13,333 M .) Korrektion bezw - Neubau
von Gemeindewegen betr . wird von der KceiSversammlung der

für die Straße von Obereggenen nach Liel früher schon bewil¬
ligte Beitrag von 2000 auf 3000 M . erhöht ; der Gemeinde
Kandern wird als Beitrag zu der Korrektion der Straße Kan -

dern - Sitzevkirch 2000 M . bewilligt . AlS Beitrag zu dem Stra¬

ßenbau Schweighof - Heubronn (Sirnitzstraße ) werden 14,275 M .
genehmigt : 3000 M . werden in den Voranschlag pro 1884 ein¬

gestellt , der Rest soll in paffenden Raten in die Voranschläge
1885 - 87 venheilt werden . Dabei wurde der Wunsch zu Proto¬
koll erklärt , die Regierung möge den Weiterbau der Straße von

Heubronn bis Schönau in möglichster Bälde zur Ausführung
bringen . Für den Neubau der Straße Sulzburg - Schweighof
wird ein Beitrag von 3000 M . bewilligt : 2000 M . « erden in

den jetzigen Voranschlag eingestellt , 1000 M . für den künftigen
Vorbehalten . Betreffs der Feldbergstraße wird folgender Antrag
deS Kreisausfchusses einstimmig angenommen : „ Die Zustimmung
zur Anlage eine» GemeindewegS über den Feldberg , und zwar
von Fahl bis zum oberen Beginn deS Fürstl . Fürstenberg 'fchcn
Waldweg » zu geben und hierfür 10,000 M . zu bewilligen und
den Rest des Fonds der Feldbergstraße mit 2000 M . als künftig
überflüssig in Einnahme zu stellen und anderweitig zu verwen¬
den .

" Zur Herstellung einer neuen Straße zwischen Tegernau
und Sallneck genehmigt die Kreisversammlung einen Beitrag von
3000 M . , 1000 M . werden in den jetzigen Voranschlag einge¬
stellt und 1000 M . sollen in jenen Pro 1885 ausgenommen wer¬
den . Schließlich « erden für die Straße Stockmatt - Marzell
1000 M . bewilligt .

Zu der Position „ Die Kosten des Landarmen - Verban -

d eS betr .
" gab zunächst der Referent , Höchstetter von Lörrach ,

in mündlicher Ausführung mehrere Erläuterungen . Der Rein -

aufwand hatte pro 1882 48,989 M . 95 Pf . betragen , pro 1883

hatte er sich um 10,622 M . 25 Pf . erhöht , d . i. auf 59,812 M .
20 Pf . An dem Gesammtaufwand von 61,269 M . 6 Pf . waren
durch Rückersatz der Unterstützten bezw . alimentationspflichtiger
Verwandten 1656 M . 89 Pf . gedeckt worden . An dem Reinauf¬
wand pro 1883 blieben der Kreiskaffe endgilkig zur Lost 8073 M .
78 Pf . , während 51 .538 M . 42 Pf . gemäß S 33 bad . Arm . -Ges .
bezw . Art . II . de » Ges . vom 2 . März 1880 von der Staatskasse
zu ersetzen sind . Für die Jahre 1870 bis mit 1881 ist dem Krei »
von der Staatskasse der Gesammtbetrag der jeweils jährlich zum
Rückersatz angeforderten Summe ohne Abzug ersetzt worden .
Pro 1882 sind noch rückständig 74 M . 30 Pf . , welche aber , wie
der Referent mittheilte , demnächst eingehen werden . Trotz dieser
glatten Abwickelung sprach Referent seine Freude auS darüber ,
daß in Folge des kürzlich publizirten Gesetze» da » mühsame Li -

quidationSgeschäft mit dem Jahr 1883 letztmals zu erledigen sei.
Von den ferner in der Verhandlung berührten Punkten erwähnen
wir nur noch den über die in den Bezirken Lörrach , Müllheim ,
Schopfheim seit 1. November v . I . eingeführte Naturalverpfle »

gung . Hier erfuhr das Gemcindesystem , dem diese Bezirke hul¬

digen » mehrfache Angriffe , insbesondere auch, unter Hinweis auf
die bezüglichen Beschlüsse des Ccotralvorstandes für Arbeiter -

kolonieu vom 12. und 13. Februar d . I . Der Antrag de» KreiS -

auSschusse», für die Landarmen -Pflege Pro 1884 den AuSgabe «

betrag von 58,080 M . zu genehmigen , wurde angenommen .
— Nachdem noch die 1883r KreiSrechnnng auf Antrag der Prü¬
fungskommission für unbeanstandet erklärt worden war , kam ein
von den KceiSauSschnß - Mitgliedern G r e t h e r von Schopfheim »
Höchstetter von Lörrach und Blaukenhoru von Müll -
Heim betreffs der Gründung einer Arbeiterkolouie eiuge-
brachter Antrag zur Verhandlung . Derselbe lautete - „ES möge
der KreiSauSschutz ermächtigt werden , den Betrag von 300 M .
dem geschäft - führenden Au - schuß für Errichtung einer Arbeiter -
kolonie pro 1884 zur Verfügung zu stellen"

, sofern die Sache in
einer dem KreiSauSfchuß zusagenden Weise greifbare Gestalt ge¬
winnt ." Der KreiSauSfchuß hatte bei Fertigstellung de» Vorlage -
bericht- an die KreiSversammlung sich mit Majorität (4 gegen 3)
dahin ausgesprochen , daß er bereit sei , bei der KreiSversammlung
eine» Antrag auf Unterstützung deS Unternehmen » kinzubringeu .
sobald ein bestimmtes Projekt vorgelegt sein wird . Diese « Pro¬
jekt liegt noch nicht vor . Deshalb glaubten die Unterzeichner de»
obigen Antrag » denselben in der bedingten Weise stellen zu sollen ,
aber auch die Sache verzögern zu dürfen , insbesondere damit die
Stimmung der Versammlung bezüglich der Kolonie zum Aus¬
druck gelange . Der Antrag wurde eingehend in warmer Befür¬
wortung vonGrether undHöchstetter begründet , während
der Vorstand de» KreiSauSschufseS , Pflüger , sich ablehnend
gegen denselben verhielt und Frhr . v . R - ggenbach manche
schwer wiegende Bedenken gegen da » Projekt geltend machte , aber
im Hinblick auf die dem Bewilligungsantrag beigefügte Klausel
dennoch für den Antrag stimmte , welcher auch noch von dem Ab¬
geordneten Fünfgeld von Buggingc » befürwortet wurde . Er
fand mit 16 gegen 14 Stimmen Annahme . Schließlich begrün¬
dete der Abgeordnete B eck von Hallingen noch einm Antrag be¬
treff » der Wiederherstellung der seit 1887 abgerissenen Ufer de»
unteren Kanderbache « von Märktmattenwuhr bi» zu« Einfluß
in den Rhein . Der Antrag , den KreiSauSschutz zu ermächtigen ,
behufS Vorlage an die nächste KreiSversammlung bezügliche Er -
heiungenzumachen , wurde angenommen . Der Voranschlag pro 1884
balancirte im Entwurf mit 198.414 M . Einnahmen und 196,118 M .
Ausgaben . Zu letzteren kommen die 300 M . für die Arbeiter -
kolouie , so daß sich 4 M . Defizit ergeben . ES folgte die Wahl de»
KreiSauLschuffe », wobei die bisherigen Mitglieder einstimmig
wiedergewählt wurden : Pflüger , Bogelbach - Däublin ,
Bürgermeister Grcther und Stadtpfarner Höchstetter von
Lörrach , Hermann Blankenhorn von Müllheim . Prakt . Arzt
Herrmann von Zell und Bürgermeister Grether von
Schopfheim . Als Ersatzmänner wurde» gewählt : Bortisch -
Krafft von Lörrach und Dreher von Wittlingen , zum KreiS -

kassier Vortisch - Raillard , zum Kreisrevisor Vortisch -
Krafft , alle vier in Bestätigung der bisherigen Mandate . In
gleicher Weise wurden in den BerwaltuugSrath der KreiS -Hypo -

thekenbank ernannt : F . Rottra von Kirchen , H . Blanken -

horn von Müllheim und Fabrikant Kr afft von Schopfheim ,
in den AufsichtSrath für die Landwirthschaltliche Winterschule :
Bürgermeister Bär von Müllheim , E . Fünfgeld von Bug¬
gingen und Bürgermeister Sütterlin von Auggen ; in den
verwaltungSrath der KreiS -Pflegeanstalt : Bürgermeister Gre¬
ther und Kaufmann Kißling von Schopfheim , Altbürgermei¬
ster Tscheulin von Mauldurg .

Kaum hat „lieber Land und Meer " sein neues Viertel¬
jahrhundert angetceten , und schon liegt wieder ein stattlicher ,
prächtiger Halbjahrband vor unS, reich an köstlichen , künstlerisch
werthvollen Bildern , noch reicher an ebenso gediegener , als an¬
ziehender und wechselvoller Unterhaltung . Es ist eben in seiner
ganzen Art und Weise ein durch und durch originelles Blatt ,
daS , vielfach nachgeahmt , doch immer einzig und unerreicht in
der Journalliteratur dasteht . Blicken wir hinein in den Band
oder richtiger in das zweite Vierteljahr — vom ersten haben wir
schon gesprochen — : Novelle und Roman sind vertreten durch
Samara « mit den „ Saxoborussen ^ , dem brillanten
Studentenroman au » den achlundvierziger Jahren , Wahrheit und
Dichtung mit der bekannten glücklichen Hand des Verfasser - von

„ Um Scepter und Kronen " verbindend » die Jungen wie die Alten ,
die Männer wie die Frauen gleich unwiderstehlich fesselnd ; neben
der düsteren Geschichte L . Schücking ' S „ In dunkler Nacht "

die lustige von C . Hecker ; „Der verwunschene Prinz "

und die lebhaft aufregende und spinnende von L. Ganghofer :

„ RacchelleScarpa
" — dazwischen kleine Geschichten von

prickelndem Reiz von Sacher - Masoch . L. Weitzel, E . M . Vacano ,
B . Ried u . A . ; s-me belehrende und amüsante Essays von E -
Eckstein , « . Rosenberg , GalluS . Blums , Salitzer , PlasteaiuS ,
Fr . von Schönlhan ; fesselnde Reiscschilderungen , die den Titel
deS Blatte » empfehlend repräsentiren , von Braun - Wiesbaden ,
Robert Byr , E . Dincklage . L . Kätscher. Kramer . F . Poppe . Ge¬
neralin Hobe , F . v . Hellwald , N . Brauer , Brand ; die literarischen ,
künstlerischen und technischen Revüen von Br . Walde » , H . Ehr¬
lich. P . Gerson ; die in allen Kreisen beliebten „Plaudereien
am Kamin " von P . von Weilen und die „ Blätter für
die Frauen " von I . v . Sydow und Helena ; deS überreichen
Feuilletons und der geistigen Amüsements in buntester Abwechs¬
lung nicht zu gedenken . Während wir so blättern .

'und -un - all '

der genußreichen Stunden erinnern , fallen unsere Blicke immer
wieder auf die Bilder , bas Schiboleth einer illustrirten Zeitung ,
welche Fülle von schönen , künstlerisch geradezu hervorragenden
Bildern , wie „ In die Heimat " , „Der Flüchtling ". „Der Wilderer ",
„Die Katechisation

". „ Scheherasade "
, „Der spanische Sonntags¬

jäger " , „ Gefangen ", „Das Arabermodell "
. „ DaS vo 'kstheater "

und da » herzergreifende Tableau : „Der Abschied der Auswan¬
derer " ; Land - und Seeschaflen wie „ Meersburg "

, „ Hafen von
Calais " , „Aufbruch zur Bärenjagd " , „Arlberg ", „DaS alte Köln ",

„Dobberau ", „Arco ", „ AciReale "
; - Architekturen wie da» köst¬

liche „RathhauS in Halberstadt ", „Sarmeotal in BurgoS ", „Dau -

keSkirche in Berlin " ; Thierbilder wie die beiden großartig stim¬
mungsvollen : „Von der Wildfluth erfaßt ", „EingegaugeneS Ren
und Eisfüchse " ; von den zahlreichen Zeitbildern endlich sei nur
der „Reise des Deutschen Kroaprinzeo nach Spanien und Rom "

gedacht , sämmtliche Bilder von der Hand erster Künstler wie
Balltier . Schulz -Briesen , Bokelmann , Ferner , Beyschlag , Raupp ,
Stieler » Welsch , Ferd . Keller , PortaelS , Giacomelli , Llovera »
Meissonier . Beer , Fonlana , Madrazo , Lindncr . Th . Weber ,
ChelminSki . Von solchen Kräften getragen — künstlerischen wie
schriftstellerischen - so reich auch nach außen auSgestattet , muß
„Ueber Laad und Meer " der Liebling bleiben , der eS bis heute
gewesen .



Handel ««d Verkehr .
Handelsberichte.

v . Frankfurt a . M . , 19 . April . (Börseuwoche vom 12.
LiS 18 . April .) Wir von einer FeiertagS-Woche nicht ander« , u
erwarten . fehlte r> in den letzten 8 Tagen dem Börsenverkehr
an hemerkenSwerthem Animo und die Umsätze , die irgendwie be¬
langreich genannt werden könnten , beschränkten sich auf einzelne
Werthe , welche durch besondere Umstände favoristrt « aren. An¬
fangs schien sich durch die Emission der türkischen Tabaksobli -
aatione» eine Hausse vollziehen zu wollen. Doch der für diese-
Effekt und andere türkische Fond - sich zeigende Enthusiasmus
erwieS sich bald al- ein rasch verflackernde - Strohfeuer . Türki¬
sche TabakSobligationen wurden an ihrem Einführuug - tage zu
1177, gehandelt , bewegten sich aber bald in abwärtsgehender
Richtung und schließen heute US '/«. Die allgemeine Besserung
am Dienstag und Mittwoch wurde . wie noch hervorzuhebeu ist ,
fernerhin durch den nunmehr thatsächlich erfolgten Abschluß der
russischen 15 Millionen Pf . St .-Anleihe veranlaßt , wodurch indeß
in erster Linie nur russische Fond- wesentlich profitirten . Seit
Donnerstag ist die Tendenz wieder eine entschieden schwächere.
Die verschiedenen Emissionen und die damit verbundenenStimu¬
lationen von betheiligter Seite scheinen keine nachhaltige Wirkung
mehr auf die Börse zu machen . Die Spekulation bleibt , wie aus
dem seit vier Wochen wenig veränderten Niveau der Kurse her¬
vorgeht, apathisch und ist veuerding» eher geneigt, zu Realisatio¬
nen , al» zu Käufen zu schreiten - Bon den westlichen Märkten
dokumentirten Pari - unsichere Haltung und konnte deshalb des¬
sen Befestigung am Donnerstag keinen intensiveren Eindruck her -
vorrufeo. London übte durch die Mattigkeit der unifizirte» Eghp -
ter einen ungünstigen Einfluß auS. Diese Momente in Verbin¬
dung mit der unbefriedigenden Wocheneinnahme der Staat - bahn
bewirkten im heutigen Verkehr eine stärkere Ermattung der leiten¬
de» SpekulationSwertbe . in welchen nicht unbedeutende Contre -

mincabgabe» stattfanden . Auf den übrigen Gebieten sind eben¬
falls vielfach KurSabschwächungen zu verzeichnen . Eine Aus¬
nahme machte« u . a. jedoch russische Fonds und Schweizer Bah¬
nen , hauptsächlich Gotthardbahn - Aktien , für welche gute Kauf -
ordreS Vorlagen.

Kreditaktien bewegten sich während der Woche zwischen 271 '/, —
273' /,—270 '/,—271 und 269 »/«. StaatSbahll - Aktien wurden ä
2697, - 268", - 269'/,—267—2877« und266 ' , gehandelt. Galizier
wurden » 2487« - 249 ' /, - 2477, —2477. - 2467«—247 und 245 ' /.
umgefetzt . Lombarde» varriirten ä 120 '/,—121 —119 '/, — 120 '/,
und 119 '/, . Oesterr . Bahnen waren wenig belebt und weisen
deshalb im Ganze» nur gering veränderte Kurse auf. Busch -
tiehrader und Elisabeth sind etwa- höher, Böhm . Nord , Böhm -
West, Gisela. Franz -Josef , Graz - Köflacher, Nordwest und Elb¬
thal etwas nidriger. Dux -Bodenbacher gaben 1 fl. nach . Von
Schweizerischen Bahnen waren Gotthardaktien lebhaft gefragt und
stiegen i ' /, Proz . Schweizer Nsrdsst avancirten 2 Proz . Union
" /„ Proz . Deutsche Bahnen bliebe« gut behauptet. Marien¬
burger zogen im Curse an . Bon ausländische» Fond - hielte»
sich österr. Renten sehr fest , Ungarrente bleiben etwa- matter .
Italiener und Rumänier wenig verändert . Russen steigend .
Spanier haben sich eine Kleinigkeit gebessert . Von Türk . Fonds
schloffen 5 Pro ». Obligationen 7« Proz . . Türk . Loose ca . 1 Proz .
matter. Egvpter weche» ca- ' /, Proz . Oestrr . Prioritäten waren
in der Mehrzahl zu festen Kursen gefragt . Von Bankaktien ver¬
loren Diskonto-Kommandit 1 ' /, Proz . , Darmstädter Bank7 « Proz .
Deutsche Bank gewannen '/. Proz . , Dresdener ' /, Proz . Bon
Loosen « aren Ungarische 1858r und Finuländische nachgebend ;
andete meist gut behauptet. Jndustriewerthe ziemlich fest. Bad .
Zuckerfabrik wichen 1 ' , Pro ». Westeregela 2'/, Proz . Kölnische
Straßenbahn besserten sich 1 Proz . Bon Wechseln : London und
Wien billiger. Pari - tbeurer und Holland fest. Privat -DiSkonto
3'/«— ' /. Pro » .

Auf der Fraukfurtfnrter Ostern - Ledermess ^
stellte» sich die Preise in Partiern per 50 Kilo wie folgt :
Für 5häutig Wildsohlleder prima Qualität . .

„ 5 „ „ leicht und gering .
, 6 „ „ pnma Qualität
„ 6 , „ leicht und gering .
„ Zahmsohlleder in pnma starker Waare
„ „ in leichter u . geringer Waare
„ Bache-Leder , schwer (Riemen- Bache ) . .
„ „ in pr . Qual . (Schuh -Bache)
„ „ in Mittelwaare u. ger. Sorte
„ prima deutsche- Rindl . nach Qual P . Pfd .
„ geringere und schwerere Waare . . . .
„ ostindische KvPse, leichtere .
„ „ „ schwerere . . . . . .
„ „ » (secunda Waare ) . . .
„ Kalbleder, braune» , nach Qualität - . .
„ „ „ geringes .
„ „ schwarze- . 2.40- 2.70
„ „ „ geringes . 2.10—2 .30 ^
Pest , 19 . April . Weizen loco fest , per Frühjahr 9 .30 »

9 .32 B . » per Herbst 9 .69 G . . 9 .62 B . Hafer PerZrühjahr 6 90 ß ..
6 . 95 B . Mai - per Mai -Juni 6 .S1 <8 . , 6 .32 B . KohlrepS per
August-September 13 '/, . Wetter : regnerisch .

New - Uork , 19. April . (Schlußknrse.) Petroleum in Nep.
Nork 8' /, , dto . « Philadelphia8 '/, , Mehl 3.45, Rother Winter,
weizen 1.03'/, , Mai - (old mixed) 61 , Havanna - Zucker S' /,.
Kaffee , Rio good fair 10 ' /« , Schmalz (Wrlcox ) 8.95 , Speck 9.
Getreidefracht nach Liverpool 2' /«.

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr »ach Großbritannie,
3000 B „ dto. nach dem Tontiuent 1000 B .

172—180 M
1S3 - 1SS .174- 183

'
144 - 152

'
165 - 170

'
153- 162

'
162 - 170

'
153 - ltzO

'
138- 145

'
1 .70- 1.85 '
1 .60- 1.70 '
1 .95- 2 .25 '
1.60—1.80 '
1 .35- 1 .50 '
3 .70- 4 .—
3.00—3.40 *

und Holland.
- I, Rm! ., 1 Sulbm ö. W. ^ » Rmk., I Franc — so Pfg.

Staatspapiere .
Baden 3'/, Obligat ,

^
l. —

I 4 I M ! 102' /, ,
Bayer » 4 Obligat . M . 102" /, ,
Deutsch!. 4 Reichsanl .M . 103 ' /, ,
Preußen 4' /,7 « Eons . M .

„ 4°/» CousolS M .
Sachsen 3°/» Rente M . „
Wtbg .?4' /,Obl .V.78/79 M . 105' /«

„ 4 Obl . M .
Oesterreich 4 Goldrente fl.

„ 4' /, Silberr . fl.
„ 4' /, Papierr . fl.
„ 5PaPierr .v .1881 80' /, ,

Ungarn 6 Goldreute fl. 102 ' /,«
. 4 „ fl . 76' /.

Italien 5 Rente Fr . 94 °/,
Rumänien 6 Oblig . M . 104 ' /,
Rußland 5 Obl . v . 1862 91 ' /,

. 5 Obl. v . 1877 M . 94' /-
« 5H. Orientanl . PR . 61
„ 4 Eons. V. 1880IR. 77 ' ,i.

103
82 ' /,

85 '/«
68'/.

Schweb. 4 in Mk. 99 ' /«
Spa «. 4 AuSländ. Rente 62 ' /,
Schw . 4' /, Bernd . 1877 F . 102 ' /,

, 47» Bern 1880 F . 101 ' /,
N .-Amer.47- C .Pr .1891D . 111 ' /«
N .-Amer. 4C - pr . 1907D . 121' /«
Egypten 4 Unis. Obligat . 67 ' /,

Bank -Aktie ».
4 '/zDeutscheR .-Bank M . 146' /, ,
4 Badische Bank Thlr . 119°/,

^5 Basler BankpereinFr . 131
4 Darmstädter Bank fl. 156 ' /,
4 Disc .-Kommand. Thlr . 209 °/.
5 Frankf.BankvereinThlr . 92' /-
5 Öest. Kreditanstalt fl. 269 ' /,
5 Rhein . KreditbankThlr . 112
5D . Effekt-u .Wechsel-Bk.

40"/» einbezahlt Thlr . 126" /-,
Eisenbahn -Aktie « .

,4 Heidelberg-Speyer Thlr . —
>4Hess.Ludw . - BahnTblr . —
!4Meckl.Friedr .-FranzM . 200 ' /.
3'/- Oberschles.-St . Thlr . 2707.

4' /, Pfälz . Maxdahn fl. 1307-
4 Pfälz . Nordbahn fl . 99 ' />,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 190' /,
8' /, Thüring . I,it . Thlr . 216 ' /.
5 Böhm . West-Bahn fl . 266 ' / ,
5 Gal . Karl -Ludw.-B . fl . 2447,
5 Oest .Franz - St .- Bahnfl . 266°/,
5 Oest . Süd - Lombard fl . 162 ' /,
5 Oest . Nordwek st. 155'/,
5 , „ I,it . ö . fl . 166/ ,
5 Rudolf st . 152 ' /,

Eisenbahn-Prioritäten .
4 Hess. Lubw .-B . M - 101 ' /«
4 Pfalz. Ludw.-B . M . 101 '/«
4 Elisabethsteuerpflicht , fl. 91 ' /, ,
4 „ steuerfrei fl. 96 ' ,,,
4'/, Galiz . Carl - Ludwig

1882 fl . 84' /,
5 Mähr . Grenz -Bahn fl. 73 ' /,
5 Oest- Nordwest- Gold -

Obl . M . 104 °,.
5 Oest . Nordw . lüt . 4 . fl . 88 ' /, ,
5 Oest . Nordw . I-it . L . st. —

fl . -
5 Gotthard 111 Ser . Fr . 104
5 „ . . » ros -/«
4 Schwerz. Central 99 ' /«
5 Süd - Lomb . Prior , fl. 103 '/-
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 59" /„
5 Oest . StaatSb . -Prior .fl . 1057«
3 dto . 1- VIII L . Fr . 78 ' /,
3 Livor. 1-it . 6,1 )1 « . V2
5 ToScan . Central Fr .

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyv .-Bk .-Pfdbr .
5 Preuß .Cent. - Bod . - Cred.

verl. L 110 M . 1157.
4 dto „ ä 100 M .
4' /-Oest .B . - Crd . -Anst. fl.
5 Ruff . Bod . - Cred. S .R .
4°/, Süd - Bod .-Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
3 '/, Cöln - Mind .Thlr . 100 126 °/«
4 Bayrische 100 1327«
4 Badische „ 100 130' -
4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100 116°/,

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe.

rudel — Rmk. S. 20 Pfg ., I Mark Banks — Rmk. I . S» Pfz.

60' /. ,
97 ' /,

1007,

100 "!

897,
100' ,

3 Oldenburger Thlr . 40 123 ' /,
4Oesterr . v . 1854 fl. 250 112/ .
5 „ V. 1860 „ L500 1207,
4Raab -GrazerThlr . 100 957«
UnverziuslicheLoosepr .Stück .
Badischefl. 35- Loose 225.
Brau »schw .Thlr .20 -Loose — .
Oest . fl.100-Loosev . 1864 310 .50
Oesterr .Kreditlooseff.100
von 1853 317 .20

Ungar .StaatSloosefl . 100 219 .60
Ausbacherfl . 7-Loose 31 .30
Augsburger fl . 7- Loose 27 .70
Freiburger Fr . 15 -Loose 26.40
Mailänder Fr .lO-Loose 14.80
Meiningerst . 7°Loose 26 .40
Schweb. Tblr . lO-Loose —

Wechsel « ud Sorte «.
Paris kurz Fr . 100 81 .10
Wien kurz fl. IM 168 .25
Amsterdam kurz fl. 100 169 .55
London kurz 1 Pf . St . 20.44
Dukaten 9.60 - 65

Dollars in Gold 4.20—23
80 Fr .-St . 16 .20 - 23
>Russ. Imperials 16 .71—76
SovreignS 20.35—49

Städte -Obliaatione « und
Industrie -Aktie » .

4Karlsruher Obl . v.1879 —
4 Mannheimer Obl . lül
4Pforzheimer „ 1883 1007.
4' /- Baden -Baden „ —
4 Heidelberg „ —
4Freiburg , —
4Konflanzer „
Ettlinger Svinnerejo .ZS.
KarlSruh .Maschinenf.dto .
Bad . Zackerf . , ohne ZS.
l3°^ Denlsch .Phöa .20°/uEz.
4Rh . HyPoth. -Bank50 °/,
! bez . Thl.
j5 WesteregelnAlkali
ReichsbankDiscont
Franks . Bank. DiScont

Tendenz : —.

1007.
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F . 16. Gemeinde Eberstadt . Amtsgericht vnche «.

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Pfandbuchs -Einträgen .

Alle diejenigen Gläubiger oder Rechtsnachfolger , zu deren Gunsten Ein¬
träge feit länger al- 30 Jahren in den Grund - und Pfandbüchern der Gemeinde
Eberftadt bestehen , werden aufgefordert, solche, wenn sie noch Giltigkeit haben»
erneuern zu lassen , unter dem RechtSnachthril, daß sie sonst nach 6 Monaten
«ach Maßgabe de» Gesetzes vom 5. Juni 1860 und vom 23. Januar 1874 und
der Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Gesetze» - und VerordnungSbl .
Nr . 5) gestrichen werden.

Ein Verzeichnis der in de» Grund - und Pfandbüchern der Gemeinde
Eberstadt seit länger als 30 Jahren eingeschriebenen Einträge ist zur Einsicht
auf dem Rathhanse aufgelegt.

Eberstadt , den 15. April 1384 .
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereiniguugskommifsär:

Häfrier , Bürgermstr . Häfner , Rathschrbr.

Bürgerliche Rechtspflege
vrffrntliche Zustellung .

F .24.1. Nr . 6459. Mannheim . Der
Laudwirth Friedrich Keller zu Laden¬
burg , vertreten durch Rechtsanwalt vr .
Rosenfeld hier , klagt gegen die Anna
Moser von Ladenburg, znrZcitunbe¬
kannt wo abwesend , auS Nichtigkeit
eines allgemeinen Vorzugsrechts über
eine Gleichstellungsgeldforderung der
Beklagten mit dem Anträge auf Strich
deS in Band 37» Nr . 283 , Seite 568 ,
deS PfandbuchS der Gemeinde Laden¬
burg auf daS HauS deS Klägers Nr .
298 eingetragenenPfand - und Vorzugs¬
rechts zu Gunsten einer Gleichstellungs¬
geldforderung der Beklagten im Be¬
trage von 1285 M . 71 Pf . , und ladet
die Beklagte zur mündlichen Verhand¬
lung deS Rechtsstreit- vor die H . Ci-
vilkammer deS Großh . Landgericht- zu
Mannheim auf

Samstag den 28. Juni 1884 ,
Vormittags 7,10 Uhr ,

mit der Aufforderung » einen bei dem
gedachte» Gerichte zugelassene » Anwalt
zu bestellen .

ZnmZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser AuSzug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 15 . April 1884 .
Mechler .

GerichtSschreiber
de» Großh . bad. Landgerichts.

Aufgebot.
F .35 . 1 . Nr . 7983 . Freiburg . Kauf-

»mann Eugen Gras feili in Riedlm-
gen hat da» Aufgebot bezüglich eines
ihm verloren gegangenen Prima -Wech -
selS , 6 . ä. Gcheer den 17. Dezember
1883 . über 22» M . 17 Pf . » zahlbar am
10 März 1884 an die Ordre deS Aus¬
steller » Jos . Haberbosch , gezogen auf
E - Geuthe in Waldkirch , zahlbar bei
ReichSbankliebenstrlle iu Freiburg i. B .»
acceptirt von E . Genthe , indossirt
vom AnSfteller auf Aloi» Reuter am
22. Dezember 1883 , deSgleicheu von
Letzterem auf Kaufmann Srasselli iu
Riedlingen am 23. Dezember 1883 —
beantragt und den früheren Besitz glaub¬
haft gemacht . Der Inhaber der Ur¬
kunde wird aufgefordert , spätesten » in
dem auf :
Montag den s . November 1884 ,

Vormittags s Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte (Zim¬
mer Nr . 81) anberaumten Aufgebot«-

terunne seine Rechte anzumelden und
die Urkunde vorzulegen , widrigenfalls
die KraftloSerklärung der Urkunde er¬
folgen wird.

Freiburg , den 16 . April 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Dirrler .

BrrmSgeoSabsondernug .
D 967 . Nr . 2253 . Offeuburg .

Die Ehefrau de» Georg Böhm , Bar¬
bara , geb . Keller von Diersburg , wurde
durch Ürtheil der Civilkammer I s . da¬
hier unterm Heutigen für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihre»
Ehemannes abzusondern. Die» wird
zur Kenntniß der Gläubiger gebracht.

Offenburg , den 8 . April 1884 .
Die GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
Thema .

Erbeülweisuvg.
D . 953 . 1 . Nr . 3040. Gernsbach .

Die Wittwe de » TaglöhnerS Johann
Philipp Britsch , Kandida, geb. Seifer
von Sulzbach , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr deS Nachlasse » ihres
Ehemannes nachgrsucht ; desem Gesuch
wird entsprochen werden, wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen erfolgt.

Gernsbach , den 9. April 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht-

Gerichtschreiber :
Gut .

Erbvorladuug.
E .216. Achern . Andrea- Oberle

von Kappelrodeck , unbekannt wo in
Amerika , ist zur Erbschaft auf Ableben

! seiner Mutter , der Johann Oberle
Wittwe , Balbina , geb. Horcher in
Kappelrodeck , gesetzlich mitberufen.

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
rnnerhalb 3 Monaten

seine Ansprüche an den Nachlaß bei
dem Unterzeichneten geltend zu machen ,
widrigenfalls dir ErbschaftDenen zugc-
theilt würde , welchen sie zukäme , wenn
er , der Geladene, zur Zeit de- Erban -
fallS nicht mehr gelebt hätte.

Achern , den 4. April 1884.
Großherzogl . Notar

« . FochS.
Eintrag in das GesellschaftsreMer.
D 92S. Nr . 5571 . Baden . In da»

Gesellschaftsregister wurde heule unter
O .Z . 50. Firma vr . R . Kölver und
L . Kieffel in Baden eingetragen:

Die Gesellschaft wird vom I . April
1884 an lediglich durch den Gesell¬
schafter Louis Rieffel vertrete» .

Baden , den 7. April 1884
Großh . bad. Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .
HandelSregisttttintrSgr.

D .S13 . Nr . 4992. Offenburg .
Zu unserem Handelsregister wurde
eingetragen :

Zum Firmenregister
deS früheren

Amtsgericht » Gengenbach :
Zu O .Z - 29 : „Firma Gottfried Arm-

bruster in Gengenbach.
" Inhaber Gott¬

fried Armbruster ist mit Tod abgegan¬
gen und wird dessen Geschäft von seiner
Wittwe unter der alten Firma weiterge-
führt . Der volljährigen Tochter Amalie
Armbruster dort ist die Prokura über¬
tragen . ^L . Zum Firmenregister

Offenburg :
Zu Ord .Z . 193 : „Firma GermanuS

Lehmannin Oberharmersbach .
" Inhaber

ist German Lehmann. Gegenstand deS
Geschäftsbetriebs ist der Handel mit
Spezerei - und Ellenwaaren .

Zu O .Z . 194 : „Die Firma Mecha¬
nische Sttickgarnzwirnerei in Zell a . H. "
Inhaber ist Theodor Rauch in Zell a . H .

Zu Ord .Z . 195 : „Die Firma Ferd .
Netzer in Zell a . H . " Inhaber ist Fer¬
dinand Neher in Zell a . H . Gegenstand
deS Geschäfts ist der Betrieb einer Han-
delSmühle und Holzhandlung .

Zu O .Z. 196 : „Firma Josef Korn¬
mayer in Zella . H .

" Inhaber ist Josef
Kornmayer . Gegenstand deS Geschäft-
ist der Handel mit Svezereiwaaren . —
Nach dem Ehevertrag vom 1 . Februar
1865 mit Louise Kust haben die Ehe¬
leute ihr gegenwärtiges und künftige -
fahrende Einbringen bis auf den Betrag
von je 25 fl . verliegenschaftet.

Zu Ordn .Z . 197 : „Firma Alexander
Plank hier.

" Inhaber ist Alexander
Plank hier. Gegenstand de» Geschäft»
ist die Färberei und der Handel mit
Ellenwaoren . Nach dem Ehevertrag
vom 7 . Januar 1881 mit Anna Rein -
bold hat irder Theil 100 M ' in die Ge-
meinschast eingeworfen, während alle -
übrige , gegenwärtige und künftige be¬
wegliche vermögen von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen bleibt.

Zu Ordn .Z. 198 : „Firma Hermann
Drinneberg in Offenburg .

" Inhaber ist
Hermann Drinneberg . Gegenstand deS
Geschäft- ist der Handel mit Colonial -
waaren . Hermann Drinneberg ist mit
Elisabeth» Glatt verheirathet . mit der
er in gesetzlicher Gütergemeinschaft lebt.

Zu O .Z . 199 : „Firma Jos . Bumüller
in Offendnrg .

" Inhaber ist Josef Bu¬
müller in Offeuburg . Gegenstand de-
SeschiiftS ist der Handel mit Colonial-
und Manufakturwaare ». Derselbe hat
sich in Jnngingeu mit Maria Julia
Riesterer ohne Ehevertrag verehelicht .

Zn O .Z . 200 : „Firma K. Martin iu
Offenburg .

" Inhaber ist Kaspar Mar¬
tin in Offeuburg . Gegenstand de - Ge¬
schäft - ist die Fabrikation landwirth -
schastlicher Maschinen und der Handel

mit solchen. K. Martin ist mit Augu-
stiue Strobel ohne Ehevertrag verhe -s
rathrt.

Zu O .Z. 201 : „Firma I . G. Stähle
in Altenheim." Inhaber de- Geschäfts
ist Johann Georg Stähle von Alten¬
heim. Gegenstand des Geschäft» ist der
Handel mit Colonial - u. Manufaktur -
waaren . Stähle ist mit Wilhelmine
Zeller ohne Ebevertrag verheirathet.

Zu O .Z . 202 : „Firma F . I . Karcher
in Offeuburg . " Inhaber der Firma ist
Franz Josef Karcher ledig dahier. Ge¬
genstand deS Geschäfts ist der Handel
mit Weiß-, Woll - und Kurzwaare» .

Zu O .Z . 203 : „Firma Benj. Spitz¬
müller in Nordrach. " Inhaber ist Ben¬
jamin Spitzmüller in Nordrach. Ge¬
genstand des Geschäfts ist der Handel
mit Eisen- , Spezerei - n. Manufaktur -
waaren . Nach dem Ehevertrag mit Ka-
rolina Jsenmann vom 25. Februar 1876
ist die allgemeine Gütergemeinschaft
^ ^

Zu ^ .Z . 204: „Firma LouiS Hilde¬
brand in Offenburg .

" Inhaber der
Firma ist Louis Hildcbrsnd. Gegen¬
stand de» Geschäfts ist der Betrieb einer
Kunstmühle nebst Frucht- und Meht -
handel. Hildebrand ist mit Karoline,
geb . Kaiser, ohne Errichtung eines Ehe-
vertragS verheirathet.

Zn Ordn .Z . 205» : „Firma Landolin
Lehmann in OberharmerSbach.

" In¬
haber der Firma ist Landolin Lehmann.
Gegenstand de» Geschäft» ist der Be¬
trieb einer Sägern mit Holzhandel.
L . Lehmann ist mit Johanna Schwarz
ohne Ehevertrag verheirathet.

Zu O .Z . 209 : „Firma Symphorian
Schwarz in UnterharmerSbach. " In¬
haber der Firma ist Symphorian
Schwarz in UnterharmerSbach. Gegen¬
stand deS Geschäfts ist der Holzhandel.

Za O .Z 210 : „Firma Fridolin Leh¬
mann in OberharmerSbach.

" Inhaber
ist Fridolin Lehmann von OberharmerS -
bach. Gegenstand de » Geschäft» ist der
Holzhandel.

Zu O Z . 211 : „Firma Gustav Bur¬
ger in Zell a. H ." Inhaber ist Gustav
Burger in Zell a. H . Gegenstand deS
Geschäfts ist die Fabrikatisa der Pott¬
asche und die Branntweinbrennerei.

Ord .Z. 212 : „Firma August Kramer
i» Zell a. H " Inhaber ist August Kra¬
mer in Zell a. H. Gegenstand de » Ge¬
schäft- ist die Cigarrenfabrikation.

Zu O .Z . 214 : „Firma Jakob Pfund -
stein von OberharmerSbach.

" Inhaber
Jakob Pfundsteiu von OberharmerSbach.
Gegenstand de» Geschäfts ist der Holz¬
handel.

Zu Ord.Z. 157 : „Firma A. Taubert
in Gengeubach.

" Viktor Brumder in
Genaendach ist als Prokurist bestellt .

Offenburg , dm 3 t. März 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Saur .
D .913 ». Nr . 4992. Offenburg .

Ja unseren Handelsregistern wnrde
das Erlöschen

nachstehender Firmen eingetragen :
12. Ja den Firmenregistern

1 . de » früheren Amtsgericht »
Gengeubach :

Zu O .Z . 7. Firma Christ. Marx m
Zell a. H.

„ . 11 . Firma Ambro- Breig in
OberharmerSbach.

» „ H2. Firma Benj . Haaser in
- OberharmerSbach.

„ „ 17. Firma F . Ernst in Un-
terharmerSbach.

„ „ 18. Firma Wilhelm Beckman»
in Gengeubach.

„ „ 20 . Firma Th . Jäge in Gen-
oenbach .

„ „ 23. Firma Eduard Orean » m
Gengeubach.

„ „ 25. Firma W. Schöttgen m
Zell a. H.

„ „ 31 . Firma Bernhard Moser
iu Gengeubach.

„ . 32 . Firma C . Ruff in Ge»-
genbach .

„ „ 42. Firma Theresia Lehma»
in UnterharmerSbach.

2 . de - Amtsgericht » Offenbura :
Zu O .Z . 8. Firma A. Schaible w

Offenburg .
„ „ 26 . Firma F . X. Fischer i»

Offenburg .
„ „ 60. Firma Carl Battianh i»

Offeuburg .
„ „ 67. Firma Karl Feger-Dobel

in Offenburg .
„ „ 70 . Firma Alb. Hoeß in Os-

fenburg.
„ „ 71. Firma Mose» Maier

Maier in Bruchsal mit
ZweigniederlassunginOf-
fcnburg.

„ „ 79. Firma Beruh . Schaible
iu Offenburg .

„ „ 80. Firma Emma Bischof m
Offenburg .

„ „ 90 . Firma C . Frank in Alten¬
heim .

„ „ 122. Firma I . C . Mosetter m
Gengeubach.

„ „ 145 . Firma Michael Goldberg
in Offenburg .

„ „ 148. Firma Gustav Rauch »l
Zell a . S .

„ . 165. Firma QuintuS Kuß nr
Offenburg .

L . In dem Gesellschaft - realster
de » Amtsgerichts Offeuburg :.

Zu O .Z . 16 b. Barsche u . Bögele w
Offeuburg .

„ 37 . I . Ziebert-Alexauder u.
Cie. in Offeuburg .

„ 53. Steen u . Stolzer in
Gengeubach.

6 . In dem SenossenschaftS -
register Offenburg :

Zu O .Z . 4. Confnmverein Offenbar«,
eingetragene Genoffeuschasi-

Offenbnrg . den 31 . März 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Saur .
D .926 . Nr . 6158. Lörrach - 3 "

da» Firmenregister zu Ordn .Z . 77 ^
Friedrich Sütterlin in Kande«
- wurde eingetragen :

Jetziger Inhaber der Firm « rst " >»
Helm Berner m Kandern .

Lörrach , den 8. April 1884 .
Srvßh . bad. Amtsgericht.

L a u ck.

Drnck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbochdruckerei.

/
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